
 
Hinweise zur Schulstatistik 
 
Der konfessionell-kooperative Religionsunterricht ist jeweils nach der Konfession der 
unterrichtenden Lehrkraft einzutragen. 
 
1. Auf dem Schüler-Erhebungsbogen (RU.S) sind die Gruppen mit konfessionell-
kooperativem Unterricht in den Zeilen „darunter Anzahl KoKo-Gruppen mit ev. Lehrkraft“, 
bzw. „darunter Anzahl KoKo-Gruppen mit kath. Lehrkraft“ einzutragen. 
 
2. Für den Eintrag der Schüler- und Klassendaten (Schüler-Erhebungsbogen (RU.S)) 
ist die Konfession der Lehrkraft ausschlaggebend, die in der Stichwoche 
unterrichtet. Ist die Lehrkraft katholisch, ist der Unterricht als katholischer 
Religionsunterricht mit den jeweiligen Schülerzahlen und Klassen einzutragen. Ist die 
Lehrkraft in der Stichwoche evangelisch, ist der Unterricht als evangelischer Unterricht 
einzutragen. Die kath. Schüler, die am konfessionell-kooperativen Unterricht teilnehmen, 
der von einer ev. Lehrkraft erteilt wird, sind auf dem Schüler-Erhebungsbogen in der 
Zeile „Nicht-ev. Teilnehmer am ev. RU“ mitzuzählen und in die darauf folgende Zeile 
„davon römisch-katholisch“ einzutragen. Außerdem sind diese Schüler in der Zeile 
„Schüler mit kath. Konfession – davon im evang. RU ( inkl. KoKo mit ev. Lehrkraft )“ 
einzutragen. Im umgekehrten Fall ist entsprechend zu verfahren. 
 
3. Die Lehrkraft ist entsprechend ihrer Konfession auf dem Lehrer-Statistikbogen Rrk.L 
oder Rev.L mit den Wochenstunden einzutragen. Bei Lehrerwechsel (kath./ev.) 
innerhalb des Schuljahres gelten die Regelungen für den Epochenunterricht. Dieser ist 
auf das ganze Schuljahr umzurechnen. 
 
Im Übrigen verweisen wir auf das Ihnen vorliegende Erläuterungsheft des Statistischen 
Landesamtes zur Amtlichen Schulstatistik 2023. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Regelungen, die der korrekten Darstellung der 
Statistik und der Ersatzleistungen dienen sollen und danken Ihnen für Ihre Mühe. 
 

Rottenburg, 25. Januar 2023 

 
 


